
UNSEREN 
BEITRAG  
LEISTEN

TSCHAD: Im Vertriebenenlager Guilmey 
nahe der Stadt NʼDjamena warten Bewoh-
ner*innen darauf, von unseren Teams 
behandelt zu werden. Einmal pro Woche 
ermöglichen unsere Mitarbeiter*innen  
im Camp eine medizinische Versorgung. 
© Fausto Podavini





EINNAHMEN  
2022

171,5 Mio. €  
von Bestandsspender*innen: Spender*innen, 
die zum wiederholten Mal gespendet haben

27,3 Mio. € 
von Neuspender*innen

64,1 Mio. €  
aus sonstigen privaten Zuwendungen

 
ÖFFENTLICHE FÖRDERMITTEL 

0 €
  0,0 € / Vergleich zu 2021

Im Jahr 2022 wurde auf Einnahmen aus  
öffentlichen Fördermitteln komplett verzichtet.

 
ÜBRIGE ERTRÄGE 

5,6 Mio. €

 0,0 Mio. € / Vergleich zu 2021

Die übrigen Erträge sind vor allem Einnahmen  
aus Kostenerstattungen.

PRIVATE SPENDEN  
UND ZUWENDUNGEN

262,9 Mio. €

 52,5 Mio. € / Vergleich zu 2021

Hierzu gehören Spenden, Mitgliedsbeiträge,  
Erbschaften und Bußgelder von Privatpersonen, 
Zuwendungen von Stiftungen und Firmen  
sowie Einnahmen aus Firmenkooperationen.  
In diesem Betrag enthalten sind 6,1 Mio. € 
zweckgebundene Spenden für Projekte in 
 Verbindung mit dem Krieg in der Ukraine, 
 welche 2022 noch nicht ausgegeben werden 
konnten. Diese wurden als Sonderposten  
für noch nicht satzungsgemäß verwendete  
Spenden bilanziert. Der Betrag wird 2023  
entsprechend verwendet.

32



SPENDER*INNEN  
2022

777.006 entspricht  
10.000 Spender*innen

Spender*innen 

267.714
22.850 

136.034 
509.292 Einzelspender*innen, 

davon

Neuspender*innen

Dauerspender*innen, 
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AUSGABEN 
2022

VERWALTUNG, ALLGEMEINE  
ÖFFENTLICHKEITSARBEIT,  
SPENDENWERBUNG

31,1 Mio. €

 8,1  Mio. € / Vergleich zu 2021

Der Betrag enthält seit diesem Jahr  
Abwicklungskosten für Erbschaften.

 
 
PROJEKTE

227,5 Mio. €

 20,9 Mio. € / Vergleich zu 2021

Das Geld ging in Nothilfeprojekte in 50 Ländern. 

 
 
TÉMOIGNAGE 

3,6 Mio. €

 0,7 Mio. € / Vergleich zu 2021 
Témoignage bedeutet Zeugnis ablegen:  
Das Berichten über die Situation der  
Menschen in den Projektländern gehört  
zu den satzungs gemäßen Aufgaben von  
Ärzte ohne Grenzen. SPENDENWERBUNG UND -VERWALTUNG

11,1 Mio. € für Betreuung von  
Bestandsspender*innen: Spender*innen,  
die zum wiederholten Mal gespendet haben

9,2 Mio. € für Gewinnung von  
Neuspender*innen

5,3 Mio. € Ausgaben für sonstige  
private Zuwendungen

ALLGEMEINE VERWALTUNG  
UND ÖFFENTLICHKEITSARBEIT

1,3 Mio. € für das Internationale Büro in Genf

0,5 Mio. € Geschäftsführung, Vorstand,  
Aufsichtsrat, Mitgliederbetreuung

1,0 Mio. € Rechnungs- und Finanzwesen,  
Controlling, Wirtschaftsprüfung

2,7 Mio. € Sonstiges
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AUSGABEN FÜR PROJEKTARBEIT
Insgesamt verwendete die deutsche Sektion von Ärzte 
ohne Grenzen 231,1 Millionen Euro für satzungsgemäße 
Aufgaben. Das entspricht 88,1 Prozent aller Ausgaben des 
Jahres 2022. 227,5 Millionen Euro flossen davon in die medi-
zinische Nothilfe in 50 Ländern, in ein Projekt zur Seenot-
rettung auf dem Mittelmeer sowie in länderübergreifende 
Projekte. In der Projektfinanzierung sind auch Anteile für 
die Steuerung und Betreuung der Projekte enthalten. Die 
übrigen 3,6 Millionen Euro der  satzungsgemäßen Ausgaben 
wurden für Témoignage aufgewendet.

SPENDENWERBUNG  
UND SPENDENVERWALTUNG
In der Spendenabteilung betreuen wir unsere Spender*in-
nen, indem wir sie über die Arbeit von Ärzte ohne Gren-
zen informieren und um weitere Spenden bitten. Dies ge-
schieht vor allem mit dem Spender*innenmagazin AKUT, das 
dreimal im Jahr erscheint. Die Hälfte der Kosten für das Ma-
gazin wird dem Bereich Témoignage zugerechnet. Außerdem 
werben wir neue Spender*innen, die die medizinische Not-
hilfe von Ärzte ohne Grenzen unterstützen. Dies geschieht 
unter anderem durch Briefe und Standwerbung auf der 
Straße. Für die Spendenwerbung und -verwaltung wurden 
im Jahr 2022 insgesamt 25,6 Millionen Euro ausgegeben, 7,3 
Millionen Euro mehr als im Vorjahr. Der Betrag enthält seit 
diesem Jahr Abwicklungskosten für Erbschaften. Der Anteil 
der Ausgaben für Spendenwerbung und -verwaltung an den 
Gesamtausgaben betrug 9,8 Prozent und ist damit etwas 
höher als im Jahr 2021.

ALLGEMEINE VERWALTUNG  
UND ALLGEMEINE ÖFFENTLICHKEITSARBEIT
Der Anteil der Ausgaben für allgemeine Öffentlichkeitsarbeit 
und Verwaltung betrug 2,1 Prozent. 5,5 Millionen Euro wur-
den für die Personal- und Finanzverwaltung, den Vorstand, 
die Geschäftsführung, Teile des Internetauftritts und des 
Jahresberichts sowie für das Sekretariat aufgewendet. Inbe-
griffen sind dabei auch die anteiligen Kosten für das inter-
nationale Büro in Genf.

PROJEKTFINANZIERUNG DURCH  
DIE DEUTSCHE SEKTION –  
NACH LÄNDERN (TOP 10 IN MIO. €)

FÜR JEDEN IN DER SPENDENWERBUNG UND  
-VERWALTUNG AUSGEGEBENEN EURO HAT  
ÄRZTE OHNE  GRENZEN 10,70 EURO SPENDEN  
EINGENOMMEN.

JEMEN 22,0
SÜDSUDAN 17,6
SUDAN 12,0
ZENTRALAFRIKANISCHE REPUBLIK 11,0
AFGHANISTAN 10,5
NIGERIA 8,7
SYRIEN 8,1
UKRAINE 7,7
DEMOKRATISCHE  
REPUBLIK KONGO 7,6
SIERRA LEONE 7,1 
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